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	1. GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

	Flüssig-Stickstoff


	2. GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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	Enthält tiefgekühltes Gas; kann Kälteverbrennungen oder -verletzungen verursachen (H281). 
Bei höheren Konzentrationen besteht Erstickungsgefahr. 
Beim Erwärmen entstehen große Mengen Gas: Berstgefahr durch Druckaufbau in geschlossenen Behältern! Vorsicht! 
Tiefkalte Gase nicht in größeren Mengen ins Erdreich gelangen lassen.
 In Gefäße mit flüssigem Stickstoff kann aus der Luft Sauerstoff einkondensieren, wenn sie offen stehen oder häufig geöffnet werden. Achtung! Bei bläulicher Verfärbung Explosionsgefahr durch einkondensierten Sauerstoff! Die Verfärbung ist oft schwer erkennbar. 
WGK: nicht wassergefährdend

	3. SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

	Die generell vorgeschriebene Schutzausrüstung/Schutzkleidung tragen.
Schutzhandschuhe mit Kälteisolierung und zusätzlich Augenschutz mit Seitenschutz/Gesichtsschirm tragen (P282)
Nur in gut belüfteten Bereich verwenden!
Lagerbehälter nur kurz öffnen, regelmäßig das Flüssiggas vollständig austauschen! 
Kryobehälter so transportieren, dass sie nicht umfallen oder herabfallen können. Bei Temperaturen über z.B. Raumtemperatur kann sich in geschlossenen Behältern ein Überdruck aufbauen. 
Tiefkalte Flüssigkeiten nur langsam und portionsweise in wärmere Gefäße/Lösungen geben und den Behälter schwenken/die Lösung rühren. Auf Trockenheit achten, nur trockene Hilfsmittel verwenden. 

	· 4. VERHALTEN IM GEFAHRFALL

	Gefahrenbereich räumen und absperren, VorgesetzteN informieren.
Für ausreichende Lüftung sorgen.
Produkt ist nicht brennbar. Berst-/Explosionsgefahr bei Erwärmung!

	5. ERSTE HILFE
	Notruf: 01-112

	[image: ]
[image: ]
	Selbstschutz beachten.
Nach Hautkontakt: Erfrierungen keimfrei abdecken
Nach Einatmen: Verletzten aus dem Gefahrenbereich bringen. Frischluftzufuhr durch Einatmen von frischer Luft oder Beatmung
Auch kleine Verletzungen ins Verbandbuch eintragen

	6. SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	In gut belüftetem Raum/im Freien langsam aufwärmen lassen.
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